
  

 

—
A

u
sgab

e
 - Se

p
te

m
b

e
r - Jan

u
ar 

GEMEINDEBRIEF 

 

 

8 
A

U
SG

A
B

E 

Onlineversion 



Angedacht 2 

„Geh aus mein Herz und suche Freud…“ 

 
 

Einige von Ihnen werden in Gedanke so-

fort den Sommer-Klassiker aus dem Evan-

gelischen Gesangbuch mitschmettern (EG 

503). Vielleicht fragen Sie sich auch, ob 

Frau Pfarrerin sich etwa in der Jahreszeit 

geirrt habe, schließlich liegt Ihnen die 

Herbstausgabe des Gemeindebriefes vor.  

Nein. Ich möchte Sie einladen über ver-

traute Worte und Melodien in der dunk-

leren Zeit des Jahres neu nachzudenken. 

Der barocke Dichter dieses Kirchenklassi-

kers hieß Paul Gerhardt. Er war Theologe, 

lutherischer Theologe, Superintendent 

und Hauslehrer, der als Waise und später 

früher Witwer nach heutigen Maßstäben 

ein wenig erbauliches Leben führte. Und 

doch hatte er diesen einen Funken in 

sich, der ihn unverbrüchlich mit Gott ver-

band. Dieses Lied geht in seinen ersten 

Strophen vielen von uns so leicht über die 

Lippen. Aber es geht um mehr als die 

sommerliche Natur in diesem Lied. Es 

geht um Gottes wunderbare Schöpfung, 

unseren Platz darin und wie wir unser 

Leben gestalten, auch wenn wir von 

Schmerz und Leid umgeben sind. 2026 

jährt sich der Todestag Paul-Gerhardts 

zum 350. Mal. Sehen wir uns die Weltlage 

und den hohen Krankenstand an, dann ist 

seine frohe Botschaft aktuell und treffend 

ins Herz der Zeit: „Welch hohe Lust, 

welch heller Schein, wird wohl in Christi 

Garten sein?“, fragt er in Strophe 10 an. 

Er, der sich mit dem König von Preußen 

anlegte und seine Kinder zu Graben trug, 

kennt das dunkles Loch im Herzen und 

die verzweifelte Suche nach Sinn und 

Halt. Dagegen setzt er seine Dichtung. 

Nicht naiv und bunt wie viele 

Instagram-Storys, sondern 

durchlebter Glauben an Gott. In 

seinen dunkelsten Zeiten war 

Paul Gerhardt überzeugt, dass 

man bereits auf Erden einen 

kleinen Schein von Gottes Para-

dies sehen kann: Unsere 

menschlichen Gärten atmen 

einen Hauch der Ewigkeit 

Gottes. 
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Im Jahr 2026 ist Paul-Gerhardt-Jahr – 

und das wollen wir feiern! Die Gesell-

schaft, die sich um seinen Nachlass küm-

mert, hat daher eine Pflanzaktion ins 

Leben gerufen. Damit auch unsere Beete 

einen Hauch Ewigkeit verströmen. 

 

Und für alles andere gibt es Predigten! 

Bleiben Sie behütet 

Ihre Ines Jäger 

 

Wir retten die Orgeln Neuendorf und St. Lambertus! 

Ca. 40.000 € für Neuendorf und 100.000 € in Brück benötigen für 

das Erstrahlen unserer historischen Instrumente.  

Helfen Sie mit und werden Sie teil unserer rettenden Engel!  

Spenden an uns sind von der Steuer absetzbar.  
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Ein Tag  unterwegs mit offenen Augen 
und Herzen 

An einem nicht zu heißen Spätsommertag 
haben wir uns als kleine Gruppe aufge-
macht, um gemeinsam Pilgern zu gehen. 
Etwa 11 
Kilometer 
legten wir 
zurück – 
Schritt für 
Schritt, in 
Gemein-
schaft 
und doch 
auch je-
de*r für 
sich. 

Unter-
wegs 
machten wir eine besondere Pause. Dort 
hielten wir inne, kamen zur Ruhe und rich-
teten unsere Aufmerksamkeit auf die 
Schönheit der Natur, die uns umgab: das 
Rascheln der Blätter im Wind, das Spiel des 
Lichts, das leise Zwitschern der Vögel. Ein 
Moment des Innehaltens, der uns daran 
erinnerte, wie viel Kraft und Trost in der 
Schöpfung liegt – wenn wir nur genau hin-
schauen. 

Obwohl wir nur eine kleine Gruppe waren, 
war es ein Tag voller Tiefe und Gemein-

schaft. Wir sind dankbar für diesen beson-
deren Weg, der uns ein Stück näher zu uns 
selbst, zueinander – und auch zu Gott – 
geführt hat.. 
 
Janine Schmidt 

SOMMER 2025 
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PILGERN 
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Neues in Rottstock 

Einige von Euch und Ihnen haben es viel-

leicht schon gesehen: im Rottstocker Ge-

meindehaus wird gebaut. Der kleine Raum 

neben dem großen Saal, mal als Gebets-

raum, mal als Jugendraum geplant und 

bezeichnet, wird umgestaltet. Die ersten 

Wände wurden schon bebaut. Entstehen 

soll dort ein kleines Tonstudio. Geplant ist, 

noch in diesem Jahr, mit einem Hörspiel-

projekt für Kinder zu starten. Eine bibli-

sche Geschichte soll als Hörspiel entste-

hen, von, mit und für Kinder (und natür-

lich auch für Erwachsene). Das ist eine 

interessante Aufgabe, denn es geht nicht 

nur ums Hören. Für die direkt teilnehmen-

den Kinder, wird die Geschichte erlebbar. 

Wir müssen uns gemeinsam Gedanken 

machen, wie man zum Beispiel Schritte im 

Sand hörbar machen kann und wie man 

einer Rolle nur durch seine eigene Stimme 

Leben einhauchen kann. Das wird eine 

sehr spannende Aufgabe. 

Dieses Projekt wird jedoch nicht das einzi-

ge für diesen Raum sein. Auch ein Podcast 

(also ein regelmäßiger Audiobeitrag, der 

online angehört werden kann) von Ju-

gendlichen und jungen Erwachsenen ist in 

Planung. Es wird um Themen gehen, die 

junge Menschen in der Kirche beschäfti-

gen, Ökumene, Glaube und Sachen, die 

uns gerade wichtig erscheinen.  

Wir sind gespannt auf die Projekte und ich 

danke all den ehrenamtlichen Menschen, 

die uns bei der Verwirklichung unterstüt-

zen. Vor allem dem GKR, der diese Projek-

te überhaupt ermöglicht und den ehren-

amtlichen jungen Menschen, die die Ideen 

in die Tat umsetzen. 

Maria Zesche 
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Rückblick Jugendwoche  
 

Auch in diesem Jahr fand rund um die 

Kirche wieder die Jugendwoche statt. 

Vom 25.08. 

bis 30.08. 

gestalteten 

wir mit ca. 

40 Men-

schen eine 

bunte, inte-

ressante, kreative, spaßige, tiefgründige, 

aktive Woche. Mit Live-Musik der Band 

„Gsus7“ und der Nachwuchsband, inhalt-

lichem Vormittagsprogramm, tollem Ac-

tionprogramm am Nachmittag und inte-

ressanten Abenden ließ es sich gut aus-

halten. Dafür ein großes Dankeschön, an 

ein sehr engagiertes und motiviertes 

Team. Natürlich würden wir die Woche 

nicht so durchhalten ohne eine super 

Verpflegung von unserem Küchenteam, 

das wie immer wunderbare Mahlzeiten 

zauberte. 

Das Thema der Jahreslosung „Prüft alles, 

das Gute aber behaltet“ (1. Thess. 5,21) 

begleitete uns nun schon seit Weihnach-

ten letztes Jahr, weiter über das Konfi-

Dingsbums bis nun zur Jugendwoche. Mit 

dem Segnungsabend am Ende der Wo-

che endete unsere Predigt- und Themen-

reihe.  

Es war eine sehr schöne, gelungene Wo-

che, mit viel positivem Feedback. Wir 

freuen uns schon jetzt auf die JuWo2026! 

Maria Zesche 
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Im November heißt es: nach dem Martinsfest ist vor Heiligabend! In der 

Woche nach dem St. Martinstag beginnen wir mit den Krippenspielpro-

ben. Wer Interesse hat, egal ob groß, klein, jung oder alt, alle sind herz-

lich dazu eingeladen. Meldet euch gern bei  

 

Maria Zesche:  

 

Telefon: 0162 60 68 460,  

 

EINLADUNG ZUR KRIPPENSPIEL-
PROBE 
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BEISETZUNGEN MIT KIRCHLICHEM GELEIT  
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N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

WIR GRATULIEREN ZUM GEBURTSTAG 
(Genannt sind runde Geburtstage von September bis Dezember 2025 ab 70 
im 5-Jahresabstand sowie alle Geburtstage im selben Zeitraum ab 81) 

Den 70. Geburtstag feiern 

 
 

Den 85. Geburtstag feiern 

 
 

Den 90. Geburtstag feiern 

 

 

 

Den 80. Geburtstag feiern 
 

 

Den 75. Geburtstag feiern 
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N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

Guten Tag, 

In den letzten Monaten hat Frau Sylke 

Thermer diese Rubrik über Gebet gestal-

tet.  

Nun haben wir miteinander abgespro-

chen, dass es nun hier an der Zeit sei, dass 

ich einmal übernehme – und mit Ihnen 

meinen Blick auf „Gebet“ zu teilen.  Ja, 

Gebet ist direkter Draht zu Gott, darin 

stimmen wir überein. Aber wie wirkt sich 

Gebet konkret auf unser Leben aus? Ich 

bin Pfarrerin, Frau Thermer ist eine Ge-

betsmissionarin, da könnte es schon ein-

mal krachen, meinen Sie nicht?  

Wie hätten Sie entschieden? 

Es ist April 2022. Ich bin als Pfarrerin noch 

relativ neu im Amt. Eingeschüchtert starre 

ich den Aktenhaufen an, den meine Vor-

gänger hinterlassen haben. Alles durchei-

nander, alles in vier Stapeln in Regale hin-

eingequetscht. Das Verwaltungsamt hat 

angerufen, was denn nun mit verschiede-

nen Vorgängen sei. Da kommt Frau Ther-

mer um die Ecke und fragt mich, ob ich 

vielleicht mitkommen wöllte zum beten. 

Immerhin sei Mittagszeit. 

Was macht eine Gebetsmissionarin? 

Offensichtlich nicht die Kalenderplanun-

gen, Konzertanfragen, Siegelkunde und 

Barkassenmodule verwalten. „Nein!“, war 

meine knappe, zugegebenermaßen etwas 

harsche Antwort. „Du siehst doch, was 

hier los ist. Ich habe keine Zeit zum Be-

ten!“. Ich konnte spüren wie mein Blut-

druck in die Höhe schoss, allein der Ge-

danke daran, mich in die St. Lambertuskir-

che zurückzuziehen und nicht erreichbar 

zu sein, ließ mich innerlich die Augen rol-

len. „Gott weiß schon, was mich bedrückt. 

Ich brauche kein Gebet, ich brauche hel-

fende Hände – und endlich eine Ausbil-

dung in Verwaltungsvorgängen!“. Lange 

sah sie mich nur an, seufzte dann und 

machte sich auf den Weg in die Kirche. Ein 

Gedanke von Martin Luther kam mir in 

den Sinn. Er soll gesagt haben, dass er 

gerade dann bete, wenn ihm alles zu viel 

werde. Sylke hatte mir Tage zuvor eine 

entsprechende Karte geschenkt und ge-

meint, vielleicht wisse Gott bereits Be-

scheid wie es mir ginge.  

Warum denn dann beten? Der allmächtige 

Gott weiß doch schon alles! 

Unsere Gebetsmissionarin gab mir damals 

Folgendes mit auf den Weg: „Nicht Gott 

verliert die Richtung, sondern dein Leben 

gerät aus der Führung.“  

„HEIßER DRAHT“ ZU GOTT?  
Gebet Teil 5 
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An all das dachte ich, als die Mittagsglocke 

in St. Lambertus schlug – und dann bin ich 

hinterhergeschlüpft. Mitten am Tag habe 

ich mich aus dem Büro gestohlen und ha-

be mein gesamtes Leben, meinen Frust, 

meine Angst und Ohnmacht direkt vor 

Gott gebracht. 

Schweigend. 

Und Gott hat an diesem Tag direkt geant-

wortet. Wie genau, und dass damit natür-

lich nicht meine Aktenberge auf magische 

Art und Weise verstanden, erfahren Sie 

gerne in der nächsten Ausgabe. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtig ist mir in dieser Ausgabe folgen-

des: Es lohnt sich, Gottes Willen nachzu-

spüren. Auch und gerade, wenn man keine 

Zeit hat. 

Und Gott bin ich natürlich sehr dankbar, 

dass ER Sylke Thermer vorbeigeschickt 

hat.  

Bleibt gesegnet 

Eure Ines Jäger 
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An alle jungen Musiktalente in unserer 

Gemeinde! 

Ihr könnt ein Instrument spielen, spielt 

gerne in einer Gruppe zusammen oder 

habt den Traum, mal auf einer richtigen 

Bühne eure Talente zu zeigen? Dann 

kommt doch in unsere Band in der Kirche. 

Wir freuen uns auf eure instrumentale 

Unterstützung unserer Band und wenn wir 

einige coole Lieder im Kasten haben, dann 

treten wir auch mal gemeinsam auf! Also 

stimmt eure Gitarren, Bässe, Keyboards 

oder alle Musikinstrumente, die ihr be-

herrscht, auch Sänger/innen sind selbst-

verständlich willkommen und meldet euch 

bei unserem Pfarrteam im Gemeindehaus 

in Brück. Wir freuen uns auf euch! 

PS: Eine Bassgitarre zum Üben können wir 

gerne zur Verfügung stellen! 

Eure Niobe Duncan 

EHRENAMT, MUSIK & ANDERES 

Wir suchen noch Ehren-

amtliche für: 

Austragen des Gemeinde-

briefes 

Plakatgestaltung 

Und vieles mehr. 

Bitte meldet Euch bei uns 

im Pfarrbüro Brück 
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N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

Sie haben die Möglichkeit, die Arbeit von Sylke Thermer zu unterstützen: 

Spendenkonto 
Kontaktmission e.V.  
IBAN DE34 6229 0110 0513 8230 00 
BIC GENODES1SHA  
Verwendungszweck Spende Thermer, 31122  
+ Postadresse des Spendenden  
(Adressangabe, wenn Spendenbescheinigung gewünscht) 
 

Impressum 
 
©Alle Rechte vorbehalten 
Herausgeber: Evangelisches Pfarramt Brück 
Redaktion: Ines Jäger (ViSdP) 
Layout: Ines Jäger 
Mail: pfarramt.brueck@ekmb.de  

Redaktionsschluss: 10.01.2025 

Druck: Gemeindebrief Druckerei Oesingen  

Auflage 1000 Stk., vierteljährlich 

Bezugspreis: Für eine Spende danken wir. 

Danke! 

Danke, dass ihr Gottes Kirche zum Strahlen bringt! 

Vielen Dank allen von euch, die mithelfen. 

Tragen, Aufbauen, Chorarbeit, Geburtstagsbesuche, hinter und vor den Kulissen: einfach 

nur danke. Ohne euch, können wir hier einpacken. 

Ihre Pfarrerin Ines Jäger 

Ein kurzer Hinweis zum Kirchgeld 

Kirchgeld können Sie unter Angabe Ihres Namens & Ihrer Adresse  an nebenstehende Bank-

verbindung überweisen (Stichwort „Kirchgeld Brück“). Im nächsten Gemeindebrief finden Sie 

Überweisungsträger. 

Nächster Gemeindebrief: Erscheinungsdatum So, 11. Januar 2026 
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Kontakt 

Evangelisches Pfarramt Brück 
Straße des Friedens 35 
14822 Brück 
 
Telefon    03 38 44 - 51 73 0 
Mail            pfarramt.brueck@ekmb.de 
Aktuelles  https://kirche-brueck.de 

Regelmäßige Bürozeiten 

Dienstags, 17.00—18.30 Uhr oder nach 

Vereinbarung 

Unser Team wechselt sich mit der Anwe-

senheit ab. 

 

 

Pfarrerin Ines Jäger 

Telefon      0155 66 312 341 
Mail       ines.jaeger@gemeinsam.ekbo.de 
 

 

Pastorin Sylke Thermer 

Telefon    0176 31 079154 

Mail sylke.thermer@gemeinsam.ekbo.de 

Sekretärin Janine Schmidt 

Telefon 015901224173 

Mail  janine.schmidt@gemeinsam.ekbo.de 

 

Schreiben Sie uns! 

Ihre Beiträge sind uns wichtig! 

Sie haben tolle Bilder? 
Möchten selbst schreiben? 
Haben ein Anliegen?  

Unsere Bankverbindung 

Ev. KKV Potsdam-Brandenburg  

Evangelische Bank eG 

IBAN DE 5652 0604 1001 0390 9859 
BIC GENODEF1EK1  

Bitte geben Sie den Verwendungs-
zweck an: 
RT 5213 Kirchgeld + Name der ein-

zahlenden Person oder 
RT 5213 Spende + Name der Ortskir-
che.  

Checkt unsre Website für Events oder 

scannt den QR-Code ein für WhatsApp-

Nachrichten aus unserer Community! 
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 Veranstaltungsplan Ende September bis Anfang Januar 

Wann? Was? Wo? Informationen 

So, 28. September 

11.30 Uhr 
Erntedank  

Kirche 
Rottstock  

Festumzug der 
Stadt Brück ab 
12.45 Uhr  

Di, 30. September  
Hauskreis 
19.30 Uhr  

Bei einem 
Gemeinde-
glied zu Hau-
se  

Bärbel Teichmann 
(033844-754044) 

Do, 2. Oktober 

Teamtreffen 
10.00 Uhr 

Online 

Auch für alle an Ge-
meindearbeit Inte-
ressierten! 
Pfn. Ines Jäger 
(0155 66 312 341) 

Do, 2. Oktober 
Erzählcafé Neu-
endorf 
15.00–17.00 
Uhr 

Gemeinde-
raum Neuen-
dorf 

Sylke Thermer 
(0176 310 79 154) 

So, 5. Oktober 

Erntedank 

10.30 Uhr 
Kirche Brück  

So, 5. Oktober 

Erntedankfest 

14.00 Uhr 

Kirche Göm-
nigk 

 

6.–10. Oktober 
Konventsfahrt: Pfarrerin Ines Jäger fährt mit dem Kir-
chenkreis in die Pfalz auf Fortbildung. Thema: Zukunft 
von Kirche. 

8. Oktober Frauenkreis 

14.30–16.00 
Uhr 

Gemeinde-
raum 
Rottstock 

Sylke Thermer 

(0176 310 79 154) 
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Wann? Was? Wo? Informationen 

So, 12. Oktober Erntedank 
9.00 Uhr 

Kirche Neu-
endorf 

 

So, 12. Oktober 
Familienkirche 
10.30 Uhr 

Gemeinde-
raum 
Rottstock 

Mit Maria Zesche 
(0162 606 84 60) 

Di, 14. Oktober 

KidsTreff 
15.30–17.00 
Uhr 

Gemeinde-
haus 
Rottstock 

Pfn. Ines Jäger 
(0155 66 312 341) 
& Team 
Spiel & Spaß für 
Grundschulkinder 

Mi, 15. Oktober 

Gemeindenach-
mittag Brück 
14.00–16.00 
Uhr 

Gemeinde-
raum Brück 

Thema: Vorsorge 
im Alter für Chris-
ten und Nicht-
Christen 
Pfn. Ines Jäger 
(0155 66 312 341) 
Mit Kaffee & Ku-
chen 

Di, 21. Oktober 
Andacht mit 
Einführung in 
die Geschichte 
der Kirche 
Rottstock 
10.00 Uhr 

Kirche 
Rottstock 

Die römisch-
katholischen Ge-
schwister feiern 
Andacht in unserer 
Gemeinde. 
Neugierig? Kommt 
doch auch vorbei! 

Di, 21. Oktober 

Kirchenchor-
probe 
18.30–19.30 
Uhr 

Gemeinde-
raum 
Rottstock 

Sylke Thermer 
(0176 310 79 154) 
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Wann? Was? Wo? Informationen 

So, 26. Oktober 
Gottesdienst 

Taizé mit Segen 

16.30 Uhr 

Kirche 
Rottstock 

Mit Sylke Thermer 

Di, 28. Oktober 

Hauskreis 

19.30 Uhr 

Bei einem 
Gemeinde-
glied zu Hau-
se 

Bärbel Teichmann 

(033844-754044) 

31. Oktober Refor-
mationstag 

Online-Andacht Online-Andacht Online-Andacht 

So, 2. November 

Kanzeltausch 
Gottesdienst 
mit Kanzel-
tausch 

10.30 Uhr 

Kirche Brück 

Die Pfarrerinnen 
von Lütte und Brück 
tauschen für einen 
Tag! 

4.-6. November 

Reise des Pfarrteams nach Wüstenrot 

Kirchenchorprobe und Erzählcafé Neuendorf entfallen  

Sa, 8. November 

Kreissynode KiZ Lehnin 

Pfn. Ines Jäger und 
Synodale tagen den 
ganzen Tag im KiZ 
Lehnin zum ver-
schiedenen The-
men der (Landes-)
Kirche 

Teilnahme nur für 
Synodale 
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Wann? Was? Wo? Informationen 

So, 9. November 

Familienkirche 
Gemeinde-
haus Brück 

mit Maria Zesche 
(0162 606 84 60) 

Di, 11. November 

St. Martins-
gottesdienst 
17.15 Uhr 

Rottstock Kir-
che 

Der Gottesdienst 
wird mit der Christ-
lichen Kita Hasen-
bande gestaltet. 
Alle KidsTreff-
Kinder sind herzlich 
eingeladen! 

Di, 11. November 

Hauskreis 
19.30 Uhr 

Bei einem 
Gemeinde-
glied zu Hau-
se 

Bärbel Teichmann 
(033844-754044) 

Mi, 12. November 
Frauenkreis 
14.30–16.00 
Uhr 

Gemeinde-
raum 
Rottstock 

Sylke Thermer 
(0176 310 79 154) 

Do, 13. November Erzählcafé Neu-
endorf 
15.00–17.00 
Uhr 

Gemeinde-
raum Neuen-
dorf 

Sylke Thermer 
(0176 310 79 154) 

Sa, 15. November 

Mitsing-
Gottesdienst 
mit Sandra 
Müller 
16.00 Uhr 

Kirche Brück 
Habt Spaß, singt 
mit uns zur Ehre 
Gottes 
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Wann? Was? Wo? Informationen 

So, 16. November 
Totengedenken 
9.00 Uhr 

Gömnigk Mit Ines Jäger 

So, 16. November 
Totengedenken 
9.00 Uhr 

Neuendorf Mit Sylke Thermer 

So, 16. November 
Totengedenken 
10.30 Uhr 

Kirche 
Rottstock 

 

Di, 18. November Kirchenchor-
probe 
18.30–19.30 
Uhr 

Gemein-
draum 
Rottstock 

Sylke Thermer 
(0176 310 79 154) 

Mi, 19. November 
Buß- und Bettag 

Gottesdienst 
7.45 Uhr 

Kirche 
Rottstock 

Für alle Schülerin-
nen und Schüler 
frei, wenn sie zum 
Gottesdienst ge-
hen! 
Kontakt mit den 
Schulen und Nach-
weise: 
Pfn. Ines Jäger 
(0155 66 312 341) 

Mi, 19. Noovember 
Gemeindenach-
mittag 

14.00 Uhr–
16.00 Uhr 

Gemeinde-
raum Brück 

Vortrag: Südafrika 
Land der Gegensät-
ze 

Mit Kaffee und Ku-
chen 

So, 23. November 
Ewigkeitssonntag Totengedenken 

9.00 Uhr 
Kirche Trebitz  
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Wann? Was? Wo? Informationen 

So, 23. November 

Ewigkeitssonntag 
Totengedenken 

mit Segen und 
Taizé 

10.30 Uhr 

Kirche Brück 

Zentrales Totenge-
denken 

Sylke Thermer 

(0176 310 79 154) 

Di, 25. November 

KidsTreff 

15.30–17.00 
Uhr 

Gemeinde-
haus 
Rottstock 

Pfn. Ines Jäger 

(0155 66 312 341) 
& Team 

Spiel & Spaß für 
Grundschulkinder 

Di, 25. November 

Hauskreis 

19.30 Uhr 

Bei einem 
Gemeinde-
glied zu Hau-
se 

Bärbel Teichmann 

(033844-754044) 

Sa, 29. November Konzert Gospel-
chor Brück 

16.00 Uhr 

Kirche Brück 
Einlass 15.30 Uhr 

Spenden erbeten 

So, 30. November 

1. Advent 

Gottesdienst 

9.00 Uhr 
Neuendorf 

Wahl für Ortskirche 
Neuendorf 
8 Uhr bis 11 Uhr 
Wahlen 

Zur Zeit des Gottes-
dienstes ist eine 
Wahl nicht möglich! 

So, 30. November 

1. Advent 

Gottesdienst 

14.00 Uhr 
Rottstock 

Wahl für Ortskirche 
Rottstock 

13 Uhr bis 16 Uhr 
Wahlen 

Zur Zeit des Gottes-
dienstes ist eine 
Wahl nicht möglich! 
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Wann? Was? Wo? Informationen 

Di, 2. Dezember Kirchenchor-
probe 

18.30–19.30 
Uhr 

Gemeinde-
raum 
Rottstock 

Sylke Thermer 

(0176 310 79 154) 

Do, 4. Dezember 
Teamsitzung 

10.00 Uhr 
Online 

 Für alle Interessier-
ten! 

 Erzählcafé Neu-
endorf 
15.00–17.00 
Uhr 

Gemeinde-
raum Neuen-
dorf 

Adventsfeier mit 
Überraschung 

Sylke Thermer 

(0176 310 79 154) 

Samstag, 6. Dezem-
ber 

Waffel-Andacht 

13.30 Uhr 
Trebitz 

Nikolaus mit Waffe-
landacht 

Samstag, 6. Dezem-
ber 

Seelenlichter-
fest 

ab 15.00 Uhr 

Neuendorf 

Vorlesen und Auf-
wärmen im Ge-
meinderaum Neu-
endorf 

So, 7. Dezember 

2. Advent 

Gottesdienst 

9.00 Uhr 
Trebitz 

Wahl für Ortskirche 
Trebitz 

8 bis 11 Uhr Wah-
len 

  
Zur Zeit des Gottes-
dienstes ist eine 
Wahl nicht möglich! 

So, 7. Dezember 

2. Advent 

Gottesdienst 

10.30 Uhr 
Kirche Brück 

Wahl für Ortskirche 
Brück 

9.30 – 12.30 Uhr 
Wahlen 

  
Zur Zeit des Gottes-
dienstes ist eine 
Wahl nicht möglich! 
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Wann? Was? Wo? Informationen 

So, 7. Dezember 

2. Advent Adventskonzert 

17.00 Uhr 

Kirche Göm-
nigk 

Unser Posaunen-
chor gestaltet ein 
beschwingtes Pro-
gramm 

Di, 9. Dezember 

KidsTreff 

15.30–17.00 
Uhr 

Gemeinde-
haus 
Rottstock 

Pfn. Ines Jäger 

(0155 66 312 341) 
& Team 

Spiel & Spaß für 
Grundschulkinder 

Di, 9. Dezember 

Hauskreis 

19.30 Uhr 

Bei einem 
Gemeinde-
glied zu Hau-
se 

Bärbel Teichmann 

(033844-754044) 

Mi, 10. Dezember Frauenkreis 

Adventsfeier 

14.30–16.00 
Uhr 

Gemeinde-
raum 
Rottstock 

Adventsfeier 

Sylke Thermer 

(0176 310 79 154) 

Sa, 13. Dezember 

10.30 Uhr 
Familienkirche 

Gemeinde-
raum 
Rottstock 

Mit Maria Zesche 

(0162 606 84 60) 

So, 14. Dezember 

3. Advent 

Gottesdienst 

10.30 Uhr 

Kirche Göm-
nigk 

Wahl für Ortskirche 
Gömnigk 

9.30 – 12.30 Uhr 

  
Zur Zeit des Gottes-
dienstes ist eine 
Wahl nicht möglich! 

So, 14. Dezember 

3. Advent 

Weihnachts-
gottesdienst 
der Schulen 
Brück 

13.00 Uhr 

Kirche Brück 

Ab 14.00 Uhr Weih-
nachtsmarkt der 
Stadt Brück 
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Wann? Was? Wo? Informationen 

Di, 16. Dezember 
Kirchenchor-
probe 

Gemeinde-
raum 
Rottstock 

Sylke Thermer 

(0176 310 79 154) 

Mi, 17. Dezember Gemeindenach-
mittag 

14.00–16.00 
Uhr 

Gemeinde-
raum Brück 

Adventsfeier 

So, 21. Dezember 

4. Advent 
Adventsfrüh-
stück 

10.00 Uhr 

Gemeinde-
raum Brück 

mit frischen Bröt-
chen, geselligem 
Beisammensein und 
geistlichem Impuls 

Ines Jäger 

(0155 66 321 341) 

Di, 23. Dezember 

Hauskreis 

19.30 Uhr 

Bei einem 
Gemeinde-
glied zu Hau-
se 

Bärbel Teichmann 

(033844-754044) 

Mi, 24. Dezember 

Heiligabend Weihnachtsgottesdienste  

Mi, 24. Dezember 

Heiligabend 
Gottesdienst 
mit Spontan-
krippenspiel 
14.00 Uhr 

Kirche Neu-
endorf 

Sylke Thermer & 
Maria Zesche 

Mi, 24. Dezember 

Heiligabend 
Schwerpunkt 
Musik 

15.00 Uhr 

Kirche Göm-
nigk 

Männerchor & 

Ines Jäger 

Mi, 24. Dezember 

Heiligabend 
Musik und Krip-

penspiel 

16.00 Uhr  

Kirche 
Rottstock  

Projektchor 
Rottstock & Bläser  
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Wann? Was? Wo? Informationen 

Mi, 24. Dezember 

Heiligabend 

Christvesper 
„Tradition trifft 
Jugend“ 

16.30 Uhr 

Kirche Trebitz Frank Schulze 

Mi, 24. Dezember 

Heiligabend 

Kreativer 
Gottesdienst 

17.30 Uhr 

Kirche Brück 
Maria Zesche 

& Ines Jäger 

Mi, 24. Dezember 

Heiligabend 
Christnacht 

22.00 Uhr 

Kirche Göm-
nigk 

Sylke Thermer 

So, 28. Dezember 

Online-Andacht 
Online-
Andacht 

Online-Andacht 

Mi, 31. Dezember 

Altjahresabend 
Gottesdienst 

16.00 Uhr 
Rottstock 

Abschiednehmen 
vom alten Jahr mit 
Sylke Thermer 

Sa, 3. Januar 

Gottesdienst-
Pilgern zu Neu-
jahr 

18.00 Uhr 

Kirche Göm-
nigk 

Rund um die Kirche 
Gömnigk auf den 
Feldern pilgern 

mit 

Paul Gerhardt 
durch die Kälte 

So, 11. Januar 

Familienkirche 

10.30 Uhr 

Gemeinde-
raum Brück 

Mit Maria Zesche 
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Für Musikbegeisterte 

Probe des Bläserchores Rottstock 

Montags, 19.00—20.30 Uhr, Gemeindehaus Rottstock 

Kontakt: Dr. D. Schemel (033844-229) 

Singkreis der Gemeinden Linthe & Brück 

Auf Anfrage 

Kontakt: R. Balzer (033844-50315) 

Gospelchor Brück 

Montags,  18.30—20.30 Uhr, Aula des Campus Brück 

Kontakt: S. Bowen (0160-989 3362), https://www.bruecker-

gospelchor.de/ 

Kirchenchor  —seit einem halben Jahr! 

Proben in Rottstock, Gemeinderaum, Dienstags, 18.30 Uhr.  

Kontakt: Sylke Thermer (0176 3107 9154) 

Bekanntmachung 

Sie wissen nicht, ob sie eingetragen sind in das Wahlberechtigten Ver-

zeichnisses? Kontaktieren Sie bis 15. Oktober 2025 unser Pfarramt! 

Wir forschen nach. 

 

Sie wollen als Briefwahl teilnehmen? Melden Sie sich bei Ihrem 

Pfarramt – wir haben 100 Briefwahlumschläge bereits angefordert. 
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